
Internal: All rights reserved. Distribution within DRÄXLMAIER Group, customer and partners

Exemplarische CO2e-Bilanzierung
Exemplarischer Weg zur CO2e-Bilanzierung für Lieferanten

Stand: 06/2021 
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Ermittlung des CO2e-Werts einer Automotive-Komponente

Exemplarischer Weg zur CO2e-Bilanzierung 

Verwendete Materialien

 aus Stückliste / BOM oder

 aus IMDS-Datensatz   

Verarbeitungsprozesse

 direkt gemessen oder

 anteilig über 
Gesamtverbrauch 
Produktionsstandort

Logistik

 Transportdistanz
 Transportmittel
 Behälter-Management. 

(Hin- +Rücktransport)

Input:
 einzelne Werkstoffe + Gewichte [kg/Werkstoff]
 CO2e-Emissionsfaktor pro Werkstoff:
Primärdaten vom Lieferanten oder Werte aus Datenbanken (GaBi, 
Ecoinvent, Umberto, Probas, PlasticsEurope etc.) [CO2e/kg]
Output:
 CO2e-Werte pro Werkstoff aus Materialdatenbank oder

selbst ermittelter CO2e-Wert pro Werkstoff

Input:
 Stromverbrauch für jeden Prozess zur Herstellung des 

Produkts [kWh]
 Strom-Mix für den Produktionsstandort [CO2e/kWh]

Output:
 CO2e-Wert für den Herstellungsprozess

Input:
 Produktgewicht, Behältergewicht [kg]
 Transportmittel [CO2e / Transportmittel]
 Transportanzahl + Menge inkl. Rückführung Behälter
 Transportdistanz [km]
Output:
 CO2e-Wert für die interne und externe Transportlogistik 

(„cradle to gate“)

Stand: 06/2021 

Gesamt CO2e-Bilanzwert für das 
Produkt aus Summe:

 Material-CO2e-Werte
 Verarbeitungs-CO2e-Werte
 Logistik-CO2e-Werte

Zur Info:

 Die Kalkulation dient zur Bestimmung der 
CO2e-Werte der angefragten Produkte.

 Optimierungen der CO2e-Bilanzwerte können 
im Nachgang durch die Ermittlung von 
Primärdaten, Verwendung von Grünstrom etc. 
erfolgen.

 Eine Anfrage bei den Vor-Lieferanten 
(entsprechend der Lieferkette) ist 
durchzuführen, um einen Primärwert entlang 
der Wertschöpfungskette ermitteln zu können.

 Nicht betrachtete Bereiche müssen extra 
ausgewiesen werden.
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Kalkulations Verfahren nach DIN EN ISO 14040/44/67

Beschreibung DRÄXLMAIER Anforderungen

a) Wirkungskategorie GWP (global warming potential; kg CO2e/Einheit)  Maßeinheit wie in der Anfrage des Produktes

Einheiten: Meter // Stück // Gramm // Kilogramm // Quadrat Meter // Liter

Beispiel: 10 kg CO2e / Meter oder 10 kg CO2e/ Kilogramm oder   10 kg CO2e/ Stück

b) Systemgrenze

(einschließlich des geografischen Geltungsbereichs und des 
unternehmensinternen Transports des untersuchten Systems)

Cradle-to-gate

(Lieferung zu DRÄXLMAIER wird bei der DRÄXLMAIER-Kalkulation berücksichtigt)

c) Anforderungen an Daten und Datenqualität Informationen zur Datenbasis (Primär/Sekundärdaten)

d) Zeitgrenze für Daten Jede Änderung, die zu einer Veränderung des GWP führt (Standortwechsel, Wechsel zu Ökostrom,...), erfordert eine 
Aktualisierung der Daten durch den Lieferanten
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Systemgrenze

= zu berechnende Ökobilanz des Lieferanten
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Mitgeltende Normen und Standards

Berechnung der ökologischen Parameter für den CO2e Footprint gemäß der folgenden Normen und Standards:

 GHG-Protokoll

 DIN EN ISO 14040/44 Umweltmanagement (Ökobilanz - Grundsätze und Rahmenwerk/ Anforderungen und Richtlinien)

 DIN EN ISO 14067 – Treibhausgase (Carbon Footprint von Produkten - Anforderungen und Richtlinien zur Quantifizierung)

 PAS 2050: Spezifikation für die Bewertung der Lebenszyklus-Treibhausgasemissionen von Waren und Dienstleistungen


